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Am Sonntag, 28. September 2025, 
findet der nächste Abstimmungs-
sonntag statt. Es liegen folgende 
Vorlagen vor:

Eidg. Volksabstimmung:
- �Bundesbeschluss vom 20. Dezem-

ber 2024 über die kantonalen Lie-
genschaftssteuern auf Zweitlie-
genschaften

- �Bundesgesetz vom 20. Dezember 
2024 über den elektronischen 
Identitätsnachweis und andere 

elektronische Nachweise (E-ID- 
Gesetz, BGEID)

Bitte übergeben Sie Ihr Abstim-
mungscouvert frühzeitig der Post, 
werfen Sie das Couvert in den Brief-
kasten beim Gemeindehaus oder 

geben Sie das Couvert verschlossen 
bei der Gemeindeverwaltung ab. 
Das Urnenbüro ist am Abstim-
mungssonntag von 10.30 Uhr bis 
11.00 Uhr geöffnet. Der Briefkasten 
beim Gemeindehaus wird pünktlich 
um 11.00 Uhr ein letztes Mal geleert.

Abstimmung vom 28. September 2025
Abstimmungsinhalte gemäss Anordnungen

Am Donnerstag, 30. Oktober 2025, 
findet um 20.00 Uhr in der Turn-
halle die Informationsveranstaltung 
für die Bevölkerung zum Stand des 
Projektes Fusion Weggis-Greppen 

statt. Bitte reservieren Sie sich die-
ses Datum bereits heute. Die Einla-
dung zur Veranstaltung wird frist-
gerecht verschickt.

Infoveranstaltung zur Fusi-
on vom 30. Oktober 2025
Save the date

Am Donnerstag, 27. November 
2025, findet um 20.00 Uhr im 
Mehrzweckraum Rigi die Gemein-
deversammlung zum Budget 2026 
statt. Bitte reservieren Sie sich die-

ses Datum bereits jetzt. Alle weite-
ren Informationen entnehmen Sie 
der Botschaft, welche im November 
in alle Haushaltungen verteilt wird.

Gemeindeversammlung 
vom 27. November 2025
Save the date

Im Sommer 2025 haben einige jun-
ge Berufs- und Studienleute ihre 
Ausbildung mit Erfolg abgeschlos-
sen. Der Gemeinderat gratuliert 
herzlich:

Berufsbildung:
• Stefan Janjić, Anlagenführer EFZ
• �Dennis Prieto Zierer, Automobil- 

Assistent EBA
• �Daniel Majer, Fachmann Betreu-

ung EFZ
• �Andy Schatzmann, Fachmann 

Betriebsunterhalt EFZ
• Adrian Pfrunder, Forstwart EFZ
• Smilla Weiss, Gärtnerin EFZ
• Remo Kramer, Kaufmann EFZ

Berufsmatura:
• �Dario Kofmehl, Berufsmatura, 

Wirtschaft und Dienstleistungen / 
Typ Wirtschaft, berufsbegleitend

Maturi und Maturae 2025:
• �Gentian Hyseni, 

Gymnasium Immensee
• �Sarit Reinmann, 

Gymnasium Immensee
• �Floyd Sieben, 

Gymnasium Immensee

Quelle: 

Luzerner Zeitung 

Wochen-Zeitung

Lehrabschlüsse 
aus Greppen 2025
Erfolgreich in die Zukunft

Am 13. August 2025 kam es bei der 
Feuerstelle Büelwäldli zu einem klei-
nen Brand. Dank des schnellen Ein-
greifens konnte das Feuer rasch ge-
löscht werden, sodass kein grösserer 
Schaden entstand.

Der Vorfall zeigt jedoch, wie 
wichtig ein sorgfältiger Umgang mit 
offenen Feuerstellen oder auch mit 
Einweggrills sind. Wir möchten al-
le Besucher:innen bitten, beim Ver-
lassen des Grillplatzes stets darauf 
zu achten, dass das Feuer vollstän-
dig gelöscht ist und keine Glutreste 
zurückbleiben.

Zudem erinnern wir daran, dass 
Abfälle – insbesondere Einweggrills 
– nicht in der Natur oder auch nicht 
auf die Holzgarnituren zurückge-
lassen werden dürfen. Bitte entsor-

gen Sie diese sachgemäss in den 
dafür vorgesehenen Abfallbehäl-
tern oder nehmen Sie sie wieder mit 
nach Hause.

Nur gemeinsam können wir dazu 
beitragen, dass unsere Feuerstellen 
sicher bleiben und die Natur unbe-
schadet genossen werden kann.

Kleiner Brand bei der Feuerstelle Büelwäldli
Vorsicht ist geboten

Durch die Ablage des noch heissen Einweggrills entstand der kleine Brand.
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Abfallkalender 
Gemeinde Greppen
Kehricht:	� Jeweils am Montag, ausser am 20. Oktober und 

8. Dezember Verschiebedatum: 21. Oktober und 
9. Dezember

Papier:	 1. Oktober / 6. November / 5. Dezember

Karton:	 26. September / 24. Oktober / 21. November

Grünabfuhr:	� 17. September / 24. September / 1. Oktober 
8. Oktober/ 15. Oktober / 22. Oktober / 29. Oktober 
5. November / 12. November / 19. November 
26. November / 3. Dezember

Ökihof Weiher:
Montag:	 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 13.30 bis 17.30 Uhr
Samstag:	 08.00 bis 12.30 Uhr

Ab sofort kann die Prämienverbil-
ligung 2026 beantragt werden.

Anspruch auf Prämienverbilli-
gung haben Personen:
• �mit steuerrechtlichem Wohnsitz 

am 1. Januar 2026 im Kanton Lu-
zern 

• �die einem obligatorischen Kran-
kenversicherer angeschlossen sind

• �sofern die Richtprämie höher ist 
als ein bestimmter Prozentsatz des 
massgebenden Einkommens

Anspruch auf mindestens 80% 
der Richtprämie haben:
• �Kinder (Jahrgang 2008 bis 2026), 

sofern das massgebende Einkom-
men der Eltern einen bestimmten 
Wert nicht übersteigt.

Anspruch auf mindestens 50% 
der Richtprämie haben:
• �junge Erwachsene (Jahrgang 2001 

bis 2007), sofern sie sich am 1. No-

vember 2025 in einer mindestens 
sechs Monate dauernden Ausbil-
dung befinden und das massge-
bende Einkommen der Familie 
einen bestimmten Wert nicht 
übersteigt.

Online-Anmeldung
Die Anmeldung für die Prämien-
verbilligung 2026 kann bis 31. Ok-
tober 2025 direkt im Internet unter 
ipv.was-luzern.ch erfasst oder bei 
der Ausgleichskasse Luzern und bei 
der AHV-Zweigstelle Greppen be-
antragt werden.

Prämienverbilligung 2026
Prämienverbilligung jetzt einreichen

Prämienverbilligung
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?
Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.
Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer eine Krankenversicherung hat
•  Wer am 1. Januar im Anspruchsjahr im Kanton Luzern wohnt

Gibt es eine Frist für die Anmeldung?
•  Bitte melden Sie sich jährlich zwischen mitte August und dem 31. Oktober  

für die Prämienverbilligung des Folgejahrs an.
•  Bei Anmeldung im laufenden Jahr erhalten sie eine gekürzte  

Prämienverbilligung.

Bis 31. Oktober anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes

Rückblick 
auf den Nationalfeiertag
Freude am Feuerwerk – aber sicher und rücksichtsvoll

1. August, der Schweizer National-
feiertag, steht traditionell im Zei-
chen der Gemeinschaft, des Stolzes 
und der festlichen Stimmung. Für 
viele gehörte das Abbrennen von 
Feuerwerk auch in diesem Jahr zur 
Feier dazu. 

Beim Umgang mit Feuerwerken 
ist jedoch immer die nötige Vor-
sicht walten zu lassen – aus Rück-
sicht auf Menschen, Tiere und Um-
welt. Aus diesem Grunde gilt, wer 
mit Sprengmitteln oder pyrotech-
nischen Gegenständen umgeht, ist 
verpflichtet, zur eigenen Sicherung 
sowie zum Schutze von Leben und 
Gut alle nach den Umständen gebo-
tenen und zumutbaren Massnah-
men zu treffen. 

Wo darf kein Feuerwerk�  
gezündet werden?
• im Innern von Gebäuden
• �in der Nähe von Pflegeeinrichtun-

gen
• �bei Bauernhöfen, Scheunen und 

Tiergehegen 
• bei Kornfeldern 
• im Wald und an den Waldrändern 
• in Menschenansammlungen

Damit wir auch in Zukunft eine 
saubere und sichere Umgebung ge-
niessen können, bitten wir Sie, bei 
künftigen Anlässen neben der 
Rücksicht auf Menschen und Tiere 
auch darauf zu achten, Feuerwerks-
reste und Abfall vollständig zu ent-
sorgen.
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Die Nutzung von Drohnen erfreut 
sich immer grösserer Beliebtheit – 
sei es für Freizeit, Fotografie oder 
gewerbliche Zwecke. Um die Si-
cherheit, den Schutz der Privat-
sphäre und die Einhaltung der ge-
setzlichen Grundlagen zu gewähr-
leisten, beachten Sie bitte folgende 
Regeln:
• �Das Mindestalter beträgt 12 Jahre
• �Wer eine Drohne mit Kamera 

fliegt, muss sich registrieren
• �Halten Sie immer direkten Sicht-

kontakt zu Ihrer Drohne
• �Die maximale Flughöhe beträgt 

120 m.
• �Halten Sie zu Personen, die nicht 

am Flug beteiligt sind, genügend 
Abstand

• �Fliegen Sie nicht über Menschen-
ansammlungen

Auch bei einer kleineren Drohne 
können die Rotoren zu schweren 

Schnittverletzungen führen. Stürzt 
eine Drohne ab, kann sie Personen 
am Boden verletzen. Tief fliegende 
Drohnen können Tiere in Panik 
versetzen. Nehmen Sie daher beim 

Drohnenfliegen stets Rücksicht auf 
Menschen und Tiere. Wenn sich 
andere Luftfahrzeuge wie Helikop-
ter oder Flugzeuge in der Luft be-
finden, landen Sie.

Drohnenpiloten und Drohnenpi-
lotinnen sind verpflichtet, ihre Ge-
räte so zu betreiben, dass keine Ge-
fahr für Personen, Tiere oder Sach-
werte entsteht. Zudem ist Rücksicht 
auf die Privatsphäre anderer Men-
schen zu nehmen. Bei Nutzung von 
Kameras sind die Datenschutzbe-
stimmungen strikt einzuhalten.

Wir danken Ihnen für Ihre Rück-
sichtnahme und wünschen Ihnen 
sichere und unvergessliche Fluger-
lebnisse mit Ihrer Drohne!

Drohnen fliegen
Mit Verantwortung und Respekt

Quelle Bild: https://www.bazl.admin.ch/bazl/de/home/drohnen.html

Handänderungen seit Juni 2025 
 

Objekt Verkäufer:in Käufer:in 
Grdst-Nr. 252, Seemattli 6 Iten Adelheid, Greppen Achermann Sandra, Inwil 
Grdst-Nr. 312, Kleinrieden 16 Schmid Leo Pius Erben Krabben Anna Maria und 

Franciscus, Greppen 
Grdst-Nr. 460, Kirchweg 2 Hillebrand Caroline und 

Kléber Maurice, Greppen 
Berger Carmen und Ekdahl 
Berger Rikard, Greppen 

Grdst-Nr. 262, Oberhus-Str. 1 Plangger Stefan und Andrea, 
Greppen 

Collins Stephen und De Vico 
Marika, Seewen 

 
 
Baubewilligungen seit Juni 2025 
 

Bauherrschaft Bauvorhaben Standort 

Philipp Ketzler 
Seestrasse 10 
6404 Greppen 

Neubau einer 
Balkongartenlaube 

Grdst.-Nrn. 10 und 11,  
Seestrasse 10 

Justian Beke 
Dorfstrasse 2 
6404 Greppen 

Errichtung einer 
Sichtschutzwand (Hecke) 

Grdst.-Nr. 353, 
Dorfstrasse 2 

Anne Rasmussen 
Chriesbaumhofstrasse 10C 
6404 Greppen 

Lärmschutzwand an 
Kantonsstrasse und Neubau 
Pergola 

Grdst.-Nr. 352, 
Chriesbaumhofstrasse 10C 

Josef Greter 
Oberrömerswil 2 
6404 Greppen 

Zufahrt Räbalp – 
Wegsanierung mit 
Neubauabschnitt 

Grdst.-Nr. 111, 
Räbalp 1 

Hans-Peter Ruepp und Monika 
Schneider  
Früemattli 8 
6404 Greppen 

Installation PV-Anlage inkl. 
Wärmepumpe 

Grdst.-Nr. 446, 
Früemattli 8 

 

Handänderungen seit Juni 2025

Baubewilligungen seit Juni 2025
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Publikationen 
der Einwohnerkontrolle
Die Einwohnerzahl per 31. August 2025 beträgt 1'224.

Geburten
20. Mai 2025
Odermatt Nevio Leandro  
Sohn von Odermatt Marisa 
und Philip 
Sonnenterrasse 6 
 
Todesfälle
15. Juli 2025
Meier Anton 
Lohrihof 7
22. Juli 2025
Strebel Ursus 
Dorfstrasse 18

Zuzüge
März 2025
Shchepkina Yelena 
Dorfstrasse 19
Mai 2025
Schneider Hans Christian 
Dorfstrasse 6b

Juli 2025
Pachel Sebastian und Dagmar 
mit Amy 
Steinmatt 4
Pachel Sean 
Steinmatt 4
Ott Thomas und Alena 
mit Elias 
Kleinrieden 16
Vanggaard Jens-Olaf und 
Nuriye mit Baldr Can 
und Freya Hanim 
Sonnenterrasse 21

Wegzüge
Juli 2025
Breschan Sascha 
nach Weggis
Brysch Corinna 
nach Weggis
Die Meldungen der Einwohner- 
kontrolle sind nicht vollständig.�  
Einige Ereignisse werden auf 
Wunsch nicht publiziert.

AdL bedeutet Altersdurchmischtes 
Lernen und wird an der Schule an 
einigen Morgen explizit umgesetzt. 
In der zweiten Schulwoche trafen 
sich alle Schülerinnen und Schüler 
der Schule in 2er- oder 3er-Grup-
pen und tauschten sich zuerst aus. 
«Wie alt bist du und in welche Klas-
se gehst du?», «Was sind deine 
Hobbys, welches deine Lieblingsfä-
cher?» Fragen wie diese wurden als 
erstes beantwortet, um einander ein 
bisschen besser kennen zu lernen. 
Diese Teams bleiben das ganze 
Schuljahr bestehen und das jeweils 
ältere Kind ist der Götti/ das Gotti 
des jüngeren.

Passend zum Jahresmotto beka-
men die Kinder die Aufgabe, ein 

Schiff zu basteln, welches dann et-
was Farbe ins Schulhaus bringt und 
die Schule dekoriert. Die Arbeiten 
am Schiff wurden von den Kindern 
selbst so aufgeteilt, dass jedes einen 
Beitrag zur Entstehung des Schiffes 
leiten konnte. Es wurde gefaltet, ge-
klebt, geschnitten, gemalt, geschrie-
ben und vieles mehr. Eine schöne 
Vielfalt an Schiffen repräsentiert 
nun die wunderbare Vielfalt der 
Kinder. Wir freuen uns alle auf wei-
tere tolle AdL-Angebote, sie sind 
eine grosse Bereicherung im Schul-
alltag. 

Falls Sie vorbeischauen mögen: 
Der Schaukasten beim Gemeinde-
haus ist nun wieder aktuell und lädt 
zu einem kurzen Halt ein.

Gelungener AdL-Morgen 
zum Thema «Schiff Ahoi!»
Schule Greppen
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Andrea Baumann Hediger
Mein Name ist Andrea Baumann 
Hediger. Ich bin 49 Jahre alt, verhei-
ratet, wohne mit meinem Mann 
und unseren beiden Töchtern in 
Küssnacht – ebenfalls am schönen 
Vierwaldstättersee und an der wun-
derbaren Rigi.

Vor über 30 Jahren durfte ich 
meinen Traumberuf der Kinder-
gärtnerin erlernen. Diese grossarti-
ge Arbeit, junge Menschen zu be-
gleiten, die Erlebniswelt mitzuge-
stalten, gemeinsam unsere wunder-
bare Natur mit allen Sinnen zu er-
leben und zusammen zu lernen, 
macht mir grosse Freude. 

Miteinander, voneinander und 
füreinander. Der respektvolle Um-
gang mit dem Gegenüber, dem 
Menschen, dem Material und der 
Umwelt ist mir sehr wichtig. 

Der Entwicklungsstand des Kin-
des stets im Fokus, handelnd, spie-
lerisch, verständlich, förder- und 
zielorientiert eine sinnvolle, kind-
gerechte Lernumgebung  gestalten, 
personelle, soziale und methodi-
sche Möglichkeiten und Angebote 
auskosten.

So unterrichtete ich als Klassen-
lehrperson im Kindergarten, an-
schliessend als Fachlehrperson und 
zuletzt als Schulische Heilpädago-
gin im Kindergarten und in der 
1. und 2. Klasse (Zyklus 1/Basisstu-
fe) 25 Jahre an der BS-Küssnacht.
Vor einem Jahr habe ich mich für 

eine Auszeit entschieden, um mich 
einer weiteren Ausbildung und 
Herzensangelegenheit zu widmen. 
Durch Zufall bin ich auf die Mutter-
schaftsstellvertretung in Greppen 
gestossen. Da ich noch immer sehr 
gerne im Zyklus 1 arbeite, liess mich 
der Gedanke nicht mehr los als 
Stellvertretung und zweites Stand-
bein erneut zu unterrichten. 

Ab August bis im Dezember 2025 
vertrete ich Simone Catenazzi wäh-
rend ihres Mutterschaftsurlaubes. 
In dieser Zeit bin ich im Schulhaus 
Greppen, mit atemberaubendem 
See- und Weitblick, in der Basisstu-
fe See anzutreffen. Ich freue mich 
sehr, die Klasse ein kleines Stück auf 
ihrem Schul- und Lebensweg zu 
begleiten.

Vorstellungen aus dem Lehrerteam
n Herzlich willkommen

Irene Truttmann
Ich bin Irene Truttmann, 45 Jahre 
alt und komme aus Küssnacht. Ich 
habe zwei Töchter; die ältere ist 19. 
Meine zweite Tochter geht in die 
3. Klasse und ist bald zehn Jahre alt. 
Wir wohnen auf dem Land in der 
Allmig. Ich bin ein Natur- und Be-
wegungsmensch und so trifft man 
mich oft auf dem Velo, den Roller-
blades oder zu Fuss an. Beruflich 
habe ich schon viele Erfahrungen 
gesammelt. Ich war zuhause Ta-
gesmutter, habe als Krippenbetreu-
erin und in einer (Wald-) Spiel-
gruppe gearbeitet.  Dazwischen hat 
es mich immer wieder in den Schul-
altag gezogen. Dies in der Funktion 
als Kindergärtnerin, Lehrerin oder 
als DaZ- Lehrerin mit fremdspra-
chigen Kindern. Es bereitet mir viel 
Freude, Kinder zu begleiten und 

Ihnen Neues beizubringen. Ich 
freue mich auf eine konstruktive 
und bereichernde Zusammenarbeit 
in Greppen.

Emily Biscontin
Als neues Teammitglied an der 
Schule Greppen darf ich mich kurz 
vorstellen. Aufgewachsen bin ich in 
Luzern, wo ich nach wie vor lebe. In 
meiner Freizeit widme ich mich 
gerne kreativen Tätigkeiten wie 
Häkeln, spiele Gitarre und lese mit 
Begeisterung. Ein grosser Teil mei-
ner Freizeit verbringe ich zudem 
mit meinem Hund und meiner 
Katze. Auch das Reisen und das 
Entdecken neuer Orte bereiten mir 
viel Freude. Ich freue mich darauf, 
die Schülerinnen und Schüler auf 
ihrem Weg zu begleiten und ein Teil 
der Schulgemeinschaft zu werden.

Chiara Ernst-Heller
Mein Name ist Chiara Ernst-Heller. 
Aufgewachsen bin ich in Weggis, 
wo ich auch heute noch mit mei-
nem Mann und unserem Sohn 
Leano lebe. Er ist im Januar zur Welt 
gekommen und bereichert seither 
unseren Alltag mit viel Freude und 
Leben. In den letzten sechs Jahren 
war ich als Klassenlehrperson auf 
der 3./4. Stufe in Baar und Gisikon 
tätig. Die Arbeit mit Kindern be-
geistert mich jeden Tag aufs Neue 
– ihre Neugier, Offenheit und Ener-
gie motivieren mich sehr. In meiner 
Freizeit liebe ich es, in der Natur 
unterwegs zu sein, ein gutes Buch 
zu lesen oder beim Yoga zur Ruhe 
zu kommen. Ich freue mich sehr, 
nun in Greppen unterrichten zu 

dürfen, so nahe an meinem Wohn-
ort, und auf viele spannende Begeg-
nungen im Schulalltag!

Vera Blagden
Ich freue mich sehr, wieder hier an 
der Schule in Greppen zu sein. Vor 
einigen Jahren durfte ich selbst zwei 
Jahre lang als Schülerin (5./6. Klas-
se) hier zur Schule gehen. Umso 
schöner ist es nun, als Lehrperson 
zurückzukehren. Aufgewachsen 
bin ich rund um den Vierwaldstät-
tersee, wo ich bis heute sehr ver-
wurzelt bin.

In meiner Freizeit habe ich viele 
Hobbys, besonders gerne koche ich, 
entdecke neue Sprachen und Kul-
turen und verbringe gemeinsame 
Zeit mit Familie und Freunden.

Ich freue mich darauf, die Kinder 
auf ihrem Lernweg zu begleiten und 
gemeinsam eine spannende und 
lehrreiche Zeit zu gestalten.
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Hannah Shirin Pflüger
Mein Name ist Hannah Shirin Pflü-
ger und ich freue mich sehr, nach 
den Sommerferien als neue Klas-
senlehrperson der Basisstufe Berg 
an der Primarschule Greppen tätig 
zu sein. Eine Aufgabe, auf die ich 
mich von ganzem Herzen freue.

Seit über zehn Jahren begleite ich 
als Lehrerin Kinder auf ihrem Lern-
weg und entdecke mit ihnen ge-
meinsam die Welt. Es ist mir ein 
grosses Anliegen, eine vertrauens-
volle Beziehung zu den Kindern 
und ihren Familien aufzubauen. 
Denn ich bin überzeugt: Schule 
kann nur dann ein Ort des Wachs-
tums und Wohlbefindens sein, 
wenn wir alle gemeinsam unter-
wegs sind. Jedes Kind bringt seine 
eigene Persönlichkeit mit – mit Ta-
lenten, Fragen und Träumen. Die-
sen jungen Menschen mit Offen-
heit, Wärme und Klarheit zu begeg-
nen, ist für mich ein zentraler Teil 
meines pädagogischen Selbstver-
ständnisses.

Als Mutter von zwei kleinen Kin-
dern bin ich oft draussen unterwegs 
– beim Spaziergang durch den 
Wald, beim Staunen über kleine 
Wunder am Wegesrand oder beim 
ausgelassenen Spielen an der fri-
schen Luft. Diese tiefe Verbunden-

heit mit der Natur prägt nicht nur 
meinen Familienalltag, sondern 
fliesst auch in meine Arbeit als 
Lehrperson ein. In diesem Zusam-
menhang durfte ich bereits in der 
Rigischule erste Erfahrungen in der 
Basisstufe sammeln.

Gemeinsam mit meinem Mann 
und unseren beiden Kindern lebe 
ich selbst in Greppen – ein Ort, der 
für uns Heimat geworden ist. Es 
erfüllt mich mit grosser Freude, 
nun auch beruflich ein Stück zur 
Entwicklung und zum Miteinander 
in unserem schönen Dorf beitragen 
zu dürfen.

Tim Lauk, Schulsozialarbeiter
Greppen kannte ich bislang ledig-
lich von der Durchreise. Nun darf 
ich als Schulsozialarbeiter an die-
sem wunderschönen Ort arbeiten. 
Neben meiner Tätigkeit in Grep-
pen, bin ich ebenfalls in Weggis als 
Schulsozialarbeiter arbeitend. 

Wenn ich nicht gerade in der 
Schule bin, findet man mich mit 
meinen zwei Söhnen auf dem Spiel-
platz, im Wasser oder auf einem 
Campingplatz mit dem VW-Bus. 
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Die Gäste des diesjährigen Brändi- 
Dog-Turniers wurden wiederum 
mit einem kleinen Apéro begrüsst 
und genossen die warmen Tempe-
raturen, draussen vor der Turnhal-
le, bevor das Turnier startete. In der 
Halle war es zum Glück doch einige 
Grade kühler, umso heisser waren 
dann aber die Duelle beim Spielen. 
Es wurde über vier Runden à 35 
Minuten konzentriert gespielt, Ku-
geln verschoben, Karten gelegt und 
auch immer wieder gelacht und 
gescherzt. 

Dieses Jahr haben wir, einmal 
mehr, den Spielerrekord der letzten 
Jahre geknackt: 62 Teams traten ge-
geneinander an. Um eine genauere 
Differenzierung bei der Rangierung 
machen können, werden bei uns 
nicht nur Gewinner, beziehungs-
weise Verlierer und die Kugeldiffe-
renz notiert, sondern auch die 
Spielzeit.  Somit konnten wir ganz 
klar Stefanie Wyss und Dani Bürki 
als Gewinner küren. Auf dem zwei-
ten Platz reihten sich Fiona und 
Bruno Schilliger ein und auf den 
dritten Platz spielten sich Heidi 
Schumacher und Migä Suter.

Dank unseren grosszügigen 
Sponsoren, denen ein riesiges Dan-
keschön gebührt, konnten nicht nur 
die Podestspieler einen Preis mit 
nach Hause nehmen, sondern auch 
das letzte Team konnte sich über 

einen Preis freuen. Somit ist nun 
auch das Brändi-Dog-Turnier von 
2025 Geschichte. Gleichzeitig war 
es auch das Letzte, welches von uns 
Trääschtstöcklern organisiert wur-
de. Wir haben uns entschieden, die 
Trääschststöckler auf Ende Jahr 
aufzulösen.  Der Erlös des Brän-
di-Dog-Turniers fliesst noch in den 
Rätselweg 2025 und wird auch für 
die Chestene-Chilbi gebraucht.

Wir bedanken uns ganz herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrau-
en aller Besucher unserer Anlässe 
in den letzten Jahren. Falls ein Ver-
ein Lust hat, einer unserer Anlässe 
zu übernehmen, darf man sich ger-
ne bei uns melden. Wir freuen uns 
auf den Rätselweg und die Chilbi, 
bis dann.

� Eure Trääschstöckler

Spielerrekord geknackt
Brändi-Dog-Turnier 2025

Gewinnerpodest von links:  Fiona und Bruno Schilliger, Stefanie Wyss, Dani Bürki, 
Heidi Schumacher und Migä Suter.
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Am Sonntag, 26. Oktober 2025, ist 
es wieder soweit: Greppen lädt zur 
beliebten Chestene Chilbi ein! Der 
Chilbi-Tag startet wie gewohnt mit 
einem ökumenischen Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Wendelin, feierlich umrahmt 
vom CANTAMUS Chor der See- 
pfarreien. Anschliessend verwan-
delt sich das Dorf in ein buntes 
Markttreiben: Zahlreiche Markt-
stände und gemütliche Beizlis lo-
cken zum Verweilen. Altbewährte 
Ausstellerinnen und Aussteller so-
wie neue Gesichter präsentieren 
eine spannende Mischung aus Kas-
tanien-Spezialitäten, regionalen 
Köstlichkeiten, Naturprodukten 
und Kunsthandwerk.

Natürlich darf auch in diesem 
Jahr das abwechslungsreiche Rah-
menprogramm nicht fehlen. Für 
Stimmung sorgen kulinarische 
Highlights und musikalische Live- 
Unterhaltung.

Shuttle-Bus-Service
Da es in Greppen keine Parkmög-
lichkeiten gibt, empfehlen wir 
nachdrücklich die Anreise mit dem 
öffentlichen Verkehr. Wer mit dem 
Auto kommt, wird zum offiziellen 
Parkplatz beim Weiher in Weggis 
geleitet. Von dort verkehren kosten-
lose Shuttlebusse direkt nach Grep-
pen und zurück.

Stofftaschenverkauf
Dieses Jahr übernimmt die Mäd-
chenmannschaft des Weggiser 
Sportclubs den Verkauf der bunten 
Stofftaschen mit dem Vereins-Logo. 
Mit dem Kauf einer Tasche (10 
Franken) unterstützen Sie gleich 
doppelt: Zum einen wird damit ein 

Beitrag an die Shuttle-Kosten ge-
leistet, zum anderen fliesst ein Teil 
in die Reisekasse des Teams für ihr 
nächstes Trainingslager in Spanien.

Neues aus dem Verein�  
Chestene Chilbi Greppen
Das Organisationsteam freut sich 
über Verstärkung und heisst herz-
lich willkomen:
• �Mario Zimmermann unterstützt 

künftig Heinz Stieger als Platz-
wart.

• �Bastian Mantey steht Gerry Muff 
unter anderem für die Verkehrs- 
dienst-Organisation zur Seite.

Weitere Infoa zur Chestene Chilbi 
unter www.chestenechilbi.ch

Ein herzliches Dankeschön�  
an alle Anwohner:innen! 
Aufgrund des fehlenden Parkplat-
zangebots in Greppen hat sich in 
den vergangenen Jahren der Shutt-
le-Bus-Betrieb für die mit dem Au-
to anreisenden Besucher:innen von 
und nach Weggis bewährt. Trotz-
dem sind wir als Organisator:innen 
auf das Verständnis der Grepper 
Bevölkerung, insbesondere der di-

rekten Anwohnenden am Marktge-
lände angewiesen. Dies betrifft vor 
allem die Zu- und Wegfahrt ins 
Dorf und das allfällig nötige Um-
parken von Fahrzeugen sowie die 
Akzeptanz eines unumgänglich er-
höhten Geräuschpegels am Samstag 
und Sonntag. Als Veranstalter sind 
wir uns dessen bewusst und danken 
allen Betroffenen für das Verständ-
nis und die Nachsicht recht herz-
lich. Dieser Dank gilt ebenso allen 
Ortsvereinen und Einzelpersonen, 
die sich für einen reibungslosen Ab-
lauf der Chestene-Chilbi als Aus-
stellende oder Mitarbeitende in 
spontaner Weise zur Verfügung 
stellen. 

Vorfreude ist gross
26. Chestene Chilbi Greppen 

CHESTENE 
CHILBI 
GREPPEN

26.  OKTOBER 2025
10:00 -  17 :00 Uhr

Spez ia l i tä ten  |  Handwerk  |
Unterha l tung

Chestene Chilbi Greppen

Bitte um Fahrzeug- 
erschiebung bereits am 
Samstag-Vormittag!
Wir bitten alle Fahrzeughalter: 
innen, welche ihre Fahrzeuge 
auf privaten oder öffentlichen 
Parkplätzen im Dorfzentrum 
abgestellt haben, dieselben be-
reits am Samstag-Vormittag auf 
die Ausweich-Parkplätze beim 
Bühlwäldli oder auf die bereits 
selber auserwählten Parkplätze 
ausserhalb des Marktgeländes 
abzustellen! Der Grund liegt da-
rin, dass gewisse Aufbauarbeiten 
(Zelte/Marktstände) bereits am 
Samstag-Vormittag beginnen.
Herzlichen Dank!
OK Chestene-Chilbi Greppen

CANTAMUS Chor 
singt in der Messe
Wie jedes Jahr startet die Ches-
tenen Chilbi Greppen mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in 
der St. Wendelins Kirche. Dieses 
Jahr wird der CANTAMUS 
Chor der Seepfarreien die Messe 
gesanglich mitgestalten. Unter 
anderem wird er das rätoroma-
nische Lied «la sera sper il lac» 
vortragen.

Der Chor wird von der re-
nommierten Chorleiterin Doro-
thea Frisch-Egli geleitet. Dieses 
Jahr feiert der Chor sein 
100-Jahr-Jubiläum. Er probt je-
weils am Dienstagabend im 
Mehrzweckraum Rigi in Grep-
pen. Die 32 aktiven Sängerinnen 
und Sänger sind alle aus der Re-
gion und freuen sich auf den 
Auftritt.
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Bei bestem Fussballwetter trafen 
sich am Samstag, 28. Juni 2025, 
zahlreiche Fussballbegeisterte auf 
der idyllischen Wendelmatte in 
Greppen, um sich beim Kampf ums 
runde Leder zu messen. Ganze 57 
Mannschaften hatten sich dieses 
Jahr angemeldet. Ein weiteres Mal 
ein Spitzenwert. Ob Einheimische, 
Heimwehgrepper, Schülerinnen 
und Schüler oder Gäste aus den 
umliegenden Seegemeinden: Das 
Grümpi direkt am See ist und bleibt 
ein Fixpunkt im Sommerkalender.
Nachdem das Grümpi-Wochenen-
de bereits am Freitagabend mit ei-
nem feinen Gratis-Risotto und Bar-
betrieb eingeläutet worden war, 
herrschte am Samstagmorgen 
schon früh reges Treiben auf der 
Wendelmatte. Besonders ins Auge 
stachen die Schülerinnen und 
Schüler, die mit stolzen 29 gemel-
deten Teams für ein farbenfrohes 
Bild sorgten. Mit fantasievollen 
T-Shirt-Kreationen, kreativen 
Teamnamen und vor allem mit un-
bändigem Einsatzwillen sorgte der 
Nachwuchs für ein buntes Turnier. 
Am Ende wurden alle Teams stan-
desgemäss mit Pokalen geehrt.

Traditionell hart umkämpft prä-
sentierte sich auch in diesem Jahr 
die Königsklasse der Herren: Gleich 
16 Mannschaften traten an, um den 
begehrten Pokal zu erringen. Etwas 
kleiner, aber nicht minder leiden-
schaftlich, war das Teilnehmerfeld 
bei den Damen. Vier Teams stellten 
sich der Herausforderung. Auch 
wenn hier noch Wachstumspoten-
tial besteht, standen auch hier die 
Einsatzfreude und Spiellust im Mit-
telpunkt.

Für zusätzliche Unterhaltung 
sorgte das beliebte Torwand-
schiessen, das seit Jahren unter den 
wachsamen Augen von Dani Flüe-
ler durchgeführt wird. Gross und 
Klein versuchten dabei ihr Glück. 
Die Rangverkündigung unter der 
Leitung von Grümpi-Legende Peter 
Riebli bildete den sportlichen Ab-
schluss. Mit akribischer Sorgfalt 
verteilte er die zahlreichen Preise 
aus dem beeindruckenden Gaben-
tempel fair auf die Teams. 

Im Nachgang feierten die Siegrei-
chen zu den Beats von DJane AnG! 
in den Sonnenuntergang am See 
und verwandelten die Wendelmat-
te in eine Tanzfläche. 

Das OK dankt im Namen aller Teil-
nehmenden und Besucherinnen 
herzlich für die grosszügigen Spon-
sorenbeiträge und Sachspenden 
von Privaten und dem Gewerbe. 
Die Unterstützung war auch dieses 
Jahr überwältigend. Ein besonderer 
Dank gilt der Familie Kaufmann- 
Marty für die Zurverfügungstellung 
der Wendelmatte sowie den freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern, oh-
ne deren Einsatz ein Anlass in die-
ser Form nicht möglich wäre.

Das Grepper Grümpi 2025 war 
ein voller Erfolg und wir freuen uns 
bereits auf die nächste Ausgabe.
� OK Greppen Bewegt

Rangliste Dorfturnier 2025            

Basisstufe Knaben                              	
1.  FCL Boys	
2.  die 3 goldenen Murmeltiere	
3.  Globi Kicker	
4.  Teufels-Roboter	
5.  Albanien-Tunesien-Schweiz	

Basisstufe Mädchen                                
1.  Catgirls	
2   Big Goals	  
3.  die schnellen Kätzchen	  

3. / 4. Klasse 
1. KICKERS	
2. MAXICO	
3. Burger Kings	
4. die Kometen	  
5. die farbigen Kick Queens
	  
5. / 6. Klasse  Knaben
1. Kick Arthig
2. Barça	
3. Rowney Browney	  
4. Benfica Young Boys	  
5. LRN	
6. Allstars United	

5. / 6.Klasse  Mädchen
1. Football Divas   	
2. FC Sharks	  
3. Footballgirls		
4. Play like a Girl		                               

Oberstufe Knaben 
1. FC Wadenbeisser                                        
2. Bankwärmer		         

Oberstufe Mädchen
1. FF15-blau	  
2. Weggiser FF 14	
3. Die drei Verhengten	  
4. FC Seepferdchen		

Herren 
1. Kroggenstos
2. Es Pfund Hackfleisch
3. Ständerclub
4. Grepper Buebe
5. Dorfjugend 64-04
6. Dreikäsehoch
7. Show Girls
8. Grepper halt
9. Görgini Big Wini
10. HüliMüliGüli
11. Brudis
12. Gratis Rundi
13. Konditionslos glücklich
14. Maroni
15. Ballverlust United
16. Die drei ???

Plausch
1. FC Höhläguugger
2. Hänsel’s on Tour
3. Stöckli Team Cham
4. Limoncello

Senioren   
1. Bergfichte
2. Ständerclub Allstars
3. Freunde der Kastanie
4. d’Arthigs

Damen
1. Grande M
2. G Muchachas
3. uventussis
4. Seegmeinde-Stürmli

Penaltyschiessen
Basisstufe
1. Ben Bucher   	
2. Lorena Muheim	  
3. Teo Ketzler		
4. Maxime Lerch
5. Loisa Posch
6. Alena Schnüriger

3. bis 6. Klasse
1. Nael Waller   	
2. Shane Giovanardi	  
3. Nicolas Lerch		
4. Lois Kiener
5. Fabio Tunaj

Erwachsene
1. Sam Henggeler   	
2. Sacha Müller	  
3. Pablo Kofmehl		
4. Stefan Bucher
5. Pascal Widmer
6. Moritz Stern
7. Leo Tobler
8. Deniz Derengül

57 Mannschaften: Ein weiteres Mal ein Spitzenwert
Grümpi Greppen 2025

Basisistufe Mädchen: Team Big Goals.

Herren 1. Rang.
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Komödie in drei Akten 
von Joel Müller 

Mehrzweckhalle Greppen 
Theaterlüüt Greppen 

und die Jugendmusik der Seegemeinden 
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Bitte vormerken:
Weindegustation SHL meets DorfladenFreitag, 21. November 2025 ab 19.00 Uhr im Foyer Turnhalle Greppen

Bereits zum dritten Mal wird der 
Dorfladen in enger Zusammenar-
beit mit der Schweizerischen Hotel-
fachschule Luzern seine traditionel-
le Weindegustation am 21. Novem-
ber 2025 im Foyer der Turnhalle 
durchführen. Aussergewöhnliche 
Festtagsweine werden zur Verkos-
tung stehen, die Sie unter fachkun-
diger Begleitung geniessen können. 

Ein leichtes Znacht ist wie gewohnt 
inkludiert. Im Veranstaltungsvor-
feld wird der Anmeldungsflyer für 
die Veranstaltung an die Haushalte 
verteilt werden oder kann im Dor-
fladen abgeholt werden. Nutzen Sie 
dann die Gelegenheit zur Anmel-
dung zügig, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist. Wir freuen uns schon 
auf Sie!

Weindegustation
SHL meets Dorfladen Greppen
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Was denken junge Menschen heute 
über ihr Leben, ihren Glauben und 
ihre Zukunft?

Seit April 2025 haben wir in den 
Seepfarreien genau danach gefragt. 
325 Jugendliche und junge Erwach-
sene im Alter von 16 bis 25 Jahren 
wurden angeschrieben. Viele von 
ihnen haben geantwortet – mit of-
fenen, ehrlichen und manchmal 
überraschenden Rückmeldungen.
Im Juni wurde die Umfrage ausge-
wertet. Dabei entstand ein span-
nendes Bild davon, was die jungen 
Menschen der Seepfarreien heute 
beschäftigt, welche Wünsche sie 
haben und wo sie Herausforderun-
gen sehen. Diese Einblicke sind 
nicht nur für die jungen Menschen 
selbst interessant, sondern für die 
ganze Gemeinde – denn sie zeigen, 
wie Kirche in Zukunft lebendig 
bleiben kann.

Darum laden wir herzlich ein zur 
öffentlichen Präsentation der Um-
frageergebnisse:�  
Donnerstag, 25. September 2025
19.30 bis 21.00 Uhr
im Pfarreizentrum Weggis.
Mit kleinem Abendsnack und Ge-
tränken.

Eingeladen sind alle Interessierten 
aus Greppen, Weggis und Vitznau 
– ganz besonders natürlich die 16- 
bis 25-Jährigen, die an der Umfrage 
teilgenommen haben. Ein Abend 
voller Eindrücke, Gedanken und 
Impulse erwartet Sie – Stimmen, 
die ehrlich und direkt zeigen, was 
die heutigen jungen Menschen be-
wegt. Kommen Sie vorbei – hören 
wir gemeinsam hin, was die junge 
Generation zu sagen hat!

Offene kirchliche Jugendarbeit Kristina Ziegler

 

Einladung zur Präsentation der Umfrageergebnisse
Stimmen der jungen Generation! Was 16- bis 25-Jährige bewegt!

Sonntag, 26. Oktober  
10.00 Wendelinskirche

 ökum. Gottesdienst
anl. Cheschtene Chilbi. 

Musikalische
Mitgestaltung durch den

Chor CANTAMUS der
Seepfarreien 

Samstag, 01. November  
14.00 Wendelinskirche/

Friedhof
Gottesdienst mit
Totengedenkfeier

            

Montag, 10.November  
17.45 Pfarrkirche Greppen

Gemeinsam aus der 
Quelle schöpfen - 

Meditation mit 
Susann Barmet

Sonntag, 21. September  
11.00 Räbalp

 Erntedankgottesdienst 
mit Flavio Moresino. 

Musikalische
Mitgestaltung: 

Jasmin und Armin Stalder

Mittwoch, 10. Dezember
06.45 Wendelinskirche  

 Familien-Roratefeier
mit Flavio Moresino,

Barbara Isele, Petra Küttel.
Anschl. Zmorgä

Sonntag, 30. November  
09.30 Pfarrkirche Greppen 
Gottesdienst zum 1. Advent

mit John Okoro. 
Mitgebrachte Advents-

kränze werden im
Gottesdienst gesegnet.  

Sonntag, 16. November   
09.30 Wendelinskirche 

Elisabethen-Gottesdienst
mit Agnes Muheim und

Annamarie Muff    
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Die Kulturbrunnengruppe lädt am 
Freitag, 19. September um 20.00
zum gemütlichen Kinoabend vor der
Wendelinskirche Greppen ein. 
Die JuSee versorgt uns mit Getränken 
und kleinen Snacks.

Bei schlechter Witterung findet der Anlass 
in der Kirche statt.

Film ab ... 
an der Kirchenwand 

Gezeigt wird der Film:
“OOOPS! Die Arche ist weg!I

OOOPS! Die Arche ist weg! Ein chaotischer,
humorvoller Wettlauf beginnt, als eine
Gruppe ungewöhnlicher Helden versucht, die
verschwundene Arche zu finden, bevor Regen,
Sturm und eine Reihe Missgeschicke die Welt
ins Chaos stürzen. Unterwegs entdecken sie
Freundschaft, Mut und kreative Lösungen,
während sie Hindernisse überwinden und am
Ende die Arche rechtzeitig finden – oder eine
neue, überraschende Lösung finden.
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Kerze - Wort - Stille
In den Kirchen der Seegemeinden

werden vier spirituelle Impulse
angeboten. Beim Schein einer Kerze
einfach nur da sein. Mit Geschichten
aus aller Welt und meditativer Musik

wird eine Ahnung auf das Wunder von
Weihnachten spürbar.

Dieser Impuls von ca. 30 Minuten wird
von Eliane Minnig Maier und 
Johannes Oberfeld gestaltet. 

Herzlich Willkommen!

Advent 2025

Donnerstag, 27. Nov. 2025 um 7.30
Wendelinskirche Greppen

 Donnerstag, 04. Dez. 2025 um 7.30
Hieronymuskirche Vitznau

 Donnerstag, 11. Dez. 2025 um 7.30
Marienkirche Weggis

 Donnerstag, 18. Dez. 2025 um 7.30
Wendelinskirche Greppen
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Erntedankgottesdienst 
auf der Räbalp 

Sonntag, 21. September / 11.00 Uhr  

Mitfahrgelegenheit gewünscht?
Melden Sie sich bitte bis Freitagmorgen, 

19. September, 11.00 Uhr beim Sekretariat Weggis.
 sekretariat@seepfarreien.ch oder 041 392 00 92

Musikalische Mitgestaltung: Jasmin Stalder und Armin Stalder 

Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst zur 
gleichen Zeit in der Wendelinskirche Greppen statt (Info: Homepage).

Tiersegensfeier 

    Mittwoch, 24. Sept. 2025,                         
17.15 - 18.00 Uhr Kirche St. Wendelin Greppen 

Einführung ins 
Matthäusevangelium 

... denn das 
Himmelreich ist nahe. 
                                                     Matthäus 3,2

Mit dem ersten Sonntag im Advent
beginnt ein neues Kirchenjahr. Der
Evangelist Matthäus wird uns mit 
seinen Schriften durch das Jahr leiten. 
Durch Impulsgedanken, gemeinsames
Lesen von ausgewählten Texten und
kreativer Auseinandersetzung mit 
ihnen werden wir dem Matthäus-
Evangelium auf die Spur kommen.
Lasst uns entdecken, wie die Frohe
Botschaft unser Leben bereichert.

Gemeinschaftsraum Greppen 
19:30 – 21:00 Uhr

 
Mittwoch, 22. Oktober 
Mittwoch, 29. Oktober 

Mittwoch, 05. November 
Mittwoch, 12. November

  Herzlich Willkommen 
(Keine Vorkenntnisse nötig)

Leitung: Eliane Minnig Maier 
         Flavio Moresino
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Obwohl es bis Weihnachten noch 
einige Wochen hin sind, möchten 
wir Sie heute schon herzlich auf un-
sere Weihnachtspäckli-Sammelak-
tion 2025 aufmerksam machen. Die 
Luzerner Seepfarreien mit Unter-
stützung der diesjährigen Firman-
den sowie neu Annamarie Muff 
setzen sich auch in diesem Jahr mit 
großer Freude für die Weih-
nachtspäckli-Aktion der Christli-
chen Ostmission ein. Wer möchte 
darf auch gerne weiterhin Weih-
nachtspäckli bei Agenes Haller, 

Chriesbaumhofstrasse 14 während 
der Sammelaktion abgeben.  

Im vergangenen Jahr durften wir 
rund 150 liebevoll gefüllte Weih-
nachtspakete von den Seegemein-
den auf die weite Reise schicken – 
eine prachtvolle Erinnerung daran, 
wie viel Wärme und Menschlichkeit 
in unserer Gemeinschaft steckt. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich auch die-
ses Mal wieder an der Sammelakti-
on beteiligen und so ein Stück Hoff-
nung in die Herzen jener tragen, die 
Unterstützung benötigen. Leere 

Schachteln erhalten Sie ab dem 15. 
Oktober im Pfarreizentrum Weg-
gis, während der Bürozeiten. Wir 
freuen uns über Ihre Bereitschaft, 
diese schöne Weihnachtsaktion zu 
unterstützen. Der Flyer wird wieder 
Ende Oktober in alle Haushalte der 
Seegemeinden versandt. 

Die Sammelstellen /�  
Abgabestellen sind: 
- �Greppen: Gemeinschaftsraum 

(Raum hinter der Kirche): Diens-
tag, 11. November bis Donnerstag, 

13. November von 13.30 bis 18.00, 
Freitag, 14. November von 16.00 
bis 19.00. 

- �Weggis: Katholisches Pfarreizen-
trum, Pfarreisekretariat, Rigi-
blickstrasse 5: Montag, 3. Novem-
ber bis Freitag, 14. November von 
8.00 bis 11.00  Uhr. 

- �Vitznau: Pfarrhof, Pfarreisekreta-
riat, Reimenweg 1, 6354 Vitznau: 
Donnerstag, 6. November, 13. No-
vember von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Weihnachtspäckli-Aktion 2025 
Leuchtende Blicke – strahlende Gesichter 

Freitag, 9
. J

anuar 2
026

16.0
0-19.0

0

Sam
stag, 1

0. J
anuar 2

026

16.0
0-19.0

0

Sternsingeraktion 

Die Anmeldungen werden nach den 

Herbstferien in der Primarschule verteilt. 

Mitmachen darf jeder/jede ab der 3. Klasse. Auch Jugendliche aus der

Sek. sind herzlich willkommen. Wäre cool, wenn du mit dabei bist! 

Fragen?  Dann meldet euch bei: 

Brigitte Muheim, Handy:  079 831 05 91

Andrea Moresino, Handy: 076 459 81 99
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Die Sommerferien sind schon län-
ger wieder vorbei und der Schulall-
tag hat alle Kinder wieder eingeholt, 
aber gerne erinnern wir uns zurück 
an den Ferienpass in Greppen mit 
vielen spannenden Aktivitäten.

Schnitzeljagd
Der diesjährige Grepper Ferienpass 
startete mit einer schönen Schiffs-
fahrt von Greppen nach Her-
tenstein bei angenehmem Sommer-
wetter. Weiter ging es mit einer 
kurzen Wanderung in den Wald, wo 
die Kinder viel Zeit zum Spielen 
und Entdecken hatten, sowie am 
Feuer eine Wurst braten durften. 
Am Nachmittag stand eine span-
nende Schnitzeljagd entlang der 
Weggiser Rivieraküste von Her-
tenstein bis nach Weggis auf dem 
Programm. Alle Kinder waren vol-
ler Motivation und viel Ehrgeiz mit 
dabei und hatten sich zum Schluss 
eine feine Glace verdient. Zurück 
nach Greppen ging es mit dem Bus 
und vielen tollen Erinnerungen an 
den schönen Tag im Rucksack.
� Annina Glaus-Jenni

Kreativstart in die Ferien:�  
Handlettering begeistert beim 
Ferienpass-Anlass
Am Donnerstagvormittag der ers-
ten Sommerferienwoche wurde es 
im Rahmen des Ferienpasses krea-
tiv: Fünf Mädchen freuten sich auf 
einen besonderen Workshop rund 
ums Thema Handlettering – die 
kunstvolle Gestaltung von Buchsta-
ben und dekorativen Elementen.

Unter der liebevollen Anleitung 
von Celina lernten die Teilneh-
merinnen zuerst, ihren eigenen 
Namen in schöner Schrift zu gestal-

ten. Danach war Kreativität gefragt: 
Zwei Post-it-Blöcke durften auf der 
Vorderseite individuell verziert 
werden – mit Farben, Verzierungen 
und ganz persönlicher Note.

Die Zeit verging wie im Flug. 
«Was? Die Zeit ist schon vorbei?»,  
fragte eine der Teilnehmerinnen 
erstaunt. So vertieft und mit Begeis-
terung waren alle bei der Sache. Die 
fertigen Werke wurden stolz mit 
nach Hause genommen.

Der Vormittag war ein voller Er-
folg – ein gelungener Ferienpass- 
Anlass, der nicht nur Freude berei-
tete, sondern auch dazu motivierte, 
das neu Gelernte weiterzuentwi-
ckeln. Denn Handlettering ist mehr 
als nur Schönschrift: Es fördert Ge-
duld, Konzentration und die Lust 
am kreativen Gestalten.
� Christina Schilliger

Selbstverteidigungskurs
In der zweiten Ferienwoche nutzten 
zwölf Kinder die Gelegenheit beim 
Selbstverteidigungskurs stark und 
mutig zu sein. Sie haben gelernt ei-
gene Grenzen wahrzunehmen, so-
wie sich bei Konflikten und schwie-
rigen Situationen zu behaupten. 
Dazu gehörte es laut und deutlich 
«STOP» zu sagen, «NEIN» zu sagen 
und bei Bedarf auch erste Befrei-
ungstechniken und Verteidigungs-
techniken anzuwenden. Dadurch 
konnten sie auf spielerische Art ihr 
Selbstwertgefühl stärken.
� Annina Glaus-Jenni

Toni’s Zoo
Elf Grepper Kinder und drei Be-
gleitpersonen wurden herzlich von 
den Tierpflegern Regina und Kilian 
im Toni’s Zoo empfangen. Sie zeig-
ten uns, welche Aufgabe ein Tier-
pfleger hat und so konnten wir 
gleich mit anpacken.

Als Erstes ging es zum Gepard. 
Zuvor erzählte uns Regina span-
nende Fakten: «Wusstet ihr zum 
Beispiel, dass Geparden nicht brül-
len, sondern eher wie Katzen miau-
en? Oder dass sie bis zu 120 km/h 
schnell rennen und mit einem 
Sprung bis zu sieben Meter weit 
kommen?» Es war sehr spannend 
was wir erfuhren. Nun hiess es: Los 
zum Geparden-Gehege! 

Während er eingeschlossen war, 
reinigten wir das Gehege. Wir durf-
ten verschiedene Parfums im Gehe-
ge versprühen, damit der Gepard 
später damit beschäftigt wäre, de-
ren Duftspuren zu verfolgen. Na-
türlich brauchte der Gepard noch 
Futter. Es stand offen, den Raum 
nun zu verlassen. Ich war sehr über-
rascht, dass alle Kinder blieben, 
währen die Tierpflegerin das tote 
Futtertier aus dem Gefrierschrank 
nahm.

Aber nicht nur der Gepard wurde 
gefüttert, auch die Erdmännchen 
waren an der Reihe. Wir halfen mit, 
indem wir Würmer in Flaschen und 
kleine Schachteln verpackten. Ge-
spannt beobachteten wir, wie lange 
es dauerte, bis die Erdmännchen 

Ferienpass mit spannenden Aktivitäten
Ferienpass Greppen 2025

Medienhaus Luzern.�

Schnitzeljagd.

Handlettering.

Selbstverteidigungskurs.
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mit ihren kleinen Pfoten die 
Schachteln öffnen konnten. Die 
Erdmännchen waren nicht die letz-
ten Tiere, die wir sahen. Auch den 
Emu besuchten wir, der gerade neu 
im Zoo angekommen war. Beim 
Kamel Fatima machten wir eben-
falls einen kurzen Stopp.

Bei der Führung erfuhren wir 
von den Tierpflegern viele span-
nende Details.  Es war ein toller 
Nachmittag voller Informationen, 
Erlebnisse und neuer Eindrücke. 
Ein grosses Dankeschön an die zwei 
Tierpfleger, die uns mit so viel Be-
geisterung durch diesen tollen 
Nachmittag geführt haben.  
� Carmen Kurmann

Medienhaus Luzern
Zehn neugierige Kinder besammel-
ten sich nach dem Mittag bei der 
Bushaltestelle Greppen. Mit Bus 
und Zug ging es nach Luzern ins 
Medienhaus Maihof. Dort begrüss-
te uns eine nette Frau und erzählte 
uns zuerst über die Zentralschwei-
zer Zeitungen, Radios und den 
Fernsehsender Tele 1. Im ersten 
Stock erfuhren wir, wie eine Zei-
tungsseite gestaltet wird und wie 
neue Meldungen möglichst schnell 
auf www.luzernerzeitung.ch gela-
den werden. Im zweiten Stock 
konnten wir zuschauen, wie Michi 
Huser im Radio-Pilatus-Studio mo-
derierte. Nachher durften die Mu-
tigen unter uns selber ins Mikrofon 
sprechen und die Fragen von Chris-
tian Eyer beantworten. Bei Tele 1 
besichtigten wir den Regieraum 
und winkten in Nachrichtenstudio 
in die verschiedenen Kameras. Zum 

Abschluss gab es für alle ein Schog-
gibrötchen und ein Rivella zum 
Geniessen. Gerade als es aufhörte 
zu regnen, gingen wir zur Bushalte-
stelle und fuhren mit dem Bus zum 
Bahnhof Luzern. Dort durften alle 
ein Glace auswählen, bevor es mit 
Schiff und Bus nach Hause ging.
� Marco und Martin Muheim

Basteln mit Draht
An einem Donnerstagnachmittag 
hat sich eine muntere Schar von 
bastelfreudigen Kindern auf dem 
Angerhof getroffen. Sie haben aus 
Zeitungen oder Karton eine Form 
gestaltet, welche nachher dicht mit 
Draht umwickelt wurde. An-
schliessend kam das Drahtobjekt 
ins Feuer, bis die Zeitung verbrannt 
was. Nach dem Auskühlen und Wa-
schen dekorierte jedes Kind seine 
Drahtform ganz individuell mit 
farbigem Draht, Glasperlen, Klang- 
stäben, etc. Ein Zvieri und einen 
kleinen Rundgang bei den Bauern-
hoftieren durfte nicht fehlen, bevor 
alle mit ihren tollen Drahtobjekten 
nach Hause gingen.
� Ruth Inderbitzin

Führung Schloss Meggenhorn
Wir sind von Weggis mit dem Schiff 
nach Luzern gefahren und haben 
von dort aus einen langen Spazier-
gang nach Meggenhorn gemacht. 
Unterwegs haben wir auf allen 
Spielplätzen Halt gemacht. In Meg-
genhorn haben wir ebenfalls ge-
spielt und die Kleintiere besucht. 
Die Führung durch das alte Schloss 
war sehr spannend. Zurück ging es 
mit Bus und Zug – so konnten wir 
fast alle öffentlichen Verkehrsmittel 
nutzen. Es war eine tolle Gruppe 
und ein schöner Ausflug.
� Fatima Gärtner

Führung Festung Vitznau
Am Mittwoch in der letzten Ferien-
woche machten sich acht Kinder 
und zwei Erwachsene mit dem Bus 
auf den Weg nach Vitznau. Anita 
Waldis, die als Begleitperson mit-
kam und sich in Vitznau gut aus-
kennt, führte uns zur Festung, inkl. 
Abkürzung. Dort erwartete uns 
bereits ein Veteran, der uns in einer 
fast zweistündigen Führung die 
Strategie und Umsetzung der 
Schweizer Armee im Zweiten Welt-
krieg erklärte und uns durch das 
unterirdische Labyrinth lotste. Es 
gab vieles zu sehen, zu bestaunen 
und durch die konstanten 12 Grad 
in der Festung bekamen die einen 
nicht nur eine Gänsehaut wegen des 

Gehörten. Besonders faszinierend   
fanden alle Kinder den Raum, der 
als Büro genutzt wurde und der alte 
Schreibmaschinen auf den Tischen 
stehen hatte. Da wurde kräftig in die 
Tasten gehauen und die Kinder ka-
men fast nicht los davon.

Die geschenkten Militärguetzli 
wurden von allen Teilnehmenden 
dankend in Empfang genommen 
und als Zwischenverpflegung ver-
spiesen, da wir zum Zmittag bis zur 
Lützelau laufen mussten.

Dank versierten Feuerspezialis-
ten unter den Kindern – Samuel 
und Corsin – brachten wir bald ein 
schönes Feuer zustande und die 
Würste und anschliessend auch die 
Marshmallows kamen gut weg. Es 
war eine tolle Gruppe, mit der wir 
unterwegs sein durften und der An-
lass bleibt in guter Erinnerung.
� Sibylle Fröhlich

Toni’s Zoo.

Schloss Meggenhorn.

Festung Vitznau.Drahtdeko.
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Gehölze wie Bäume und Sträucher 
haben viele positive Eigenschaften: 
Sie binden Kohlendioxid, produzie-
ren Sauerstoff, spenden Schatten 
und kühlen im Sommer die Umge-
bung. Dazu liefern Holzgewächse 
Blütenschmuck, Früchte und Holz 
– und stärken die Biodiversität. Al-
lerdings führen Gehölze auch sehr 
oft zu Nachbarschaftsstreitigkeiten: 
Laub, das auf das Nachbargrund-
stück fällt und Äste die stören oder 
die Aussicht verdecken. Aber wer 
darf nun eigentlich was? Und wel-
che Abstandsregeln gelten? Welches 
Gehölz passt eigentlich in meinen 
Garten. Vor der Pflanzung eines 
Gehölzes lohnt es sich, ein paar 
Überlegungen anzustellen. Dann 
wird die Freude am guten Gedeihen 
dieser vielseitigen Gewächse nach-
haltig sein – und die Nachbarschaft 
ist auch zufrieden.  Kostenlose Aus-
künfte zu Umwelt und Energie für 
alle Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch

Gehölze im Garten – Pflanzung und Regeln
Umweltberatung Luzern

Gut umsorgt im Alter
Angebote für ältere Menschen, deren Angehörige oder Bezugspersonen

kompetent diskret persönlich

Kanton Luzern
lu.prosenectute.ch

Wir sind für Sie da.
Telefon 041 226 11 88,  info@lu.prosenectute.ch
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GEWINNEEINENE-SCOOTER

GUTSCHEIN

NOTHELFER-

KURS + VKU

zum Check

 

Vapen
Tscheggsch, 
was machsch?
Nikotin macht
schnell süchtig.
Die meisten E-Zigis  
und Snus enthalten 
Nikotin.

Entwickelt und zur Verfügung gestellt von © Suchtpräventionsstelle der Stadt Zürich

www.feel-ok.ch/Nikotin
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Agenda/Termine
21. September 2025	 BMW-Team: Herbstausflug

27. September 2025	 Yacht Club Rigi: Blaues Band Greppen 
	 Start Schulferien Greppen

28. September 2025	 Eidg. Volksabstimmung

16. Oktober 2025	 Seniorenclub: Mittagstisch im Hotel Alexander

20. Oktober 2025	 Luzerner Seepfarreien: 19.30 Wendelinskirche (Ortsfeiertag): 
	 Gottesdienst und Laienpredigt

21. Oktober 2025	 Schulstart nach Herbstferien

22. Oktober 2025	 Club junger Eltern: Chrabbeltreff mit Kaffee & Kuchen

26. Oktober 2025	 Chestene Chilbi

30. Oktober 2025	 Infoveranstaltung zur Fusion

3. November 2025	 Frauensportverein mit Jugiturnen und SummsalaGym: Bowling/Dart

5. November 2025	 Club junger Eltern: Räbeliechtli-Umzug

6. November 2025	� Luzerner Seepfarreien: 9.00 Wendelinskirche: Gottesdienst Wendelinsbruderschaft 
mit Flavio Moresino Seniorenclub: St. Wendelins-Gottesdienst

7./8./9. November 2025	 Theaterlüüt Greppen: Theater und Konzert 2025

20. November 2025	 Seniorenclub: Mittagstisch im Hotel Alpenblick

21. November 2025	 Frauensportverein mit Jugiturnen und SummsalaGym: Generalversammlung 

21.–23. November 2025 	 StradivariBüro: StradivariFEST Rigi 2025

26. November 2025	 Luzerner Seepfarreien: 20.00 Gemeinschaftsraum: Kirchgemeindeversammlung

27. November 2025	 Gemeindeversammlung Budget 2026

30. November 2025	 Abstimmungssonntag 
	 BMW-Team: Waldweihnacht im Büelwäldli

4. Dezember 2025	 Seniorenclub: Mittagstisch im Alterszentrum Hofmatt

7. Dezember 2025	� Luzerner Seepfarreien: 10.30 Wendelinskirche: Gottesdienst mit Besuch 
vom Samichlaus

10. Dezember 2025	 Club junger Eltern: Besuch in der Backstube von Andreas Tschumi in Weggis


